
AN EINEN HAUSHALT
Zugestellt durch Post.at

Erscheinungsort: Kaprun

Verlagspostamt: A-5710 Kaprun

128. Ausgabe
Juli 2018

43385S87U

KAPRUN

Viel erreicht Seite 5 Lawinenwarnkommission  Seite 12 Essen auf Rädern Seite 21

WECHSEL IN DER GEMEINDESTUBE
Neue Gemeinderätin und zwei neue Gemeindevertreter angelobt



ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

Juli 2018 - 2 -

Misha Hollaus

Chef Redakteurin 
der Kitz

Gerald Wiener

Ortsvorsitzender 
der SPÖ Kaprun

Liebe Leserinnen und 
Leser unser aktuellen 
Kitz Ausgabe!

Es steht ein heißer Sommer bevor, 
und das nicht nur wettertechnisch. 
Sollte die Bundesregierung wirk-
lich (wieder) die 60 Stundenwoche 
einführen (die 40 Stundenwoche 
wurde übrigens von der SPÖ 1975 
eingeführt), kann man sich auf hei-
ße Debatten im und außerhalb des 
Parlamentes einstellen.
Weniger hitzig, dafür umso hand-
lungs- und zielorientierter geht es in 
der Kapruner Gemeindestube zu.
Frei nach dem Motto: „Sehr viel er-
reicht – noch einiges vor“ können Sie 
in dieser Ausgabe der Kitz-Zeitung 
nachlesen, was seit 2014 in Kaprun 

alles umgesetzt wurde, und wo die 
SPÖ Kaprun ihre Schwerpunkte set-
zen konnte!
Am 26. Juni wurden zwei verdien-
te SPÖ-Mandatare (GR Alexander 
Zotter und GV Hans-Peter Obwal-
ler) aus der Gemeindevertretung ver-
abschiedet, zwei Mandatare (Alois 
Eder und Gerald Wiener) als solche 
angelobt und Irene Remesperger als 
Gemeinderätin von der SPÖ Fraktion 
gewählt.
Mein DANK gilt den zwei scheiden-
den Funktionären für ihre Arbeit für 
unser Kaprun, uns beiden neuen wün-
sche ich viel Tatkraft und Elan und 
Irene wünsche ich als Gemeinderätin 
nur das Beste!
Besonders freuen wir uns über Ihren 
Besuch bei unserem traditionellen 
Stand (mit Ka昀昀ee und Kuchen) beim 
Kapruner Trachtendor昀昀est! 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
einen schönen, erholsamen Sommer, 
eine angenehme Zeit und viel Freude 
mit unserer neuen Kitz!

OV Geri Wiener

Mit Freude und Leidenschaft ar-
beiten die SPÖ Mandatare für un-
seren Ort. Die letzten Jahre haben 
wir über 50 Projekte in Kaprun 
umgesetzt. 
In von der SPÖ besetzten Ausschüs-
sen, wurden viele Punkte umgesetzt, 
die heute längst selbstverständlich 
sind, wie zum Beispiel Straßenbe-
leuchtung, Zuschüsse für die Ski- 
Saisonkarte sowie für die Tauern 
Spa, Förderungen für die Jugend, wie 
ÖBB-Card, Yep Card neu, Scool's 
Card, Straßensanierungen, Parkplät-
ze im Ortsgebiet, sozialer Wohnbau, 
Jugendtre昀昀 und vieles mehr. 
Wir als Mandatare sind für unseren 
Ort verantwortlich. Wir regieren für 
das Wohl des Bürgers, ob für sozial 
schwache oder wirtschaftlich starke, 
das macht keinen Unterschied. Dazu 
gehört auch auf die Ortsstrukturen 
zu schauen, im Schwung bleiben, 
ob wirtschaftlich, touristisch, gesell-
schaftlich oder kulturell. Das sind 
unsere Aufgaben und Ziele. 
Auch unsere Zeitung KITZ erscheint 
seit über 30 Jahren kontinuierlich 
4-mal im Jahr in Ihrem Haushalt. 
Die SPÖ Kaprun mit Bürgermeister 
Manfred Gaßner informieren mit der 
KITZ die KaprunerInnen verlässlich 
aus dem Gemeinde- und Ortsgesche-
hen. Mit dieser KITZ möchten wir 
Sie auch auf viele längst umgesetzte 
Projekte aufmerksam machen.

Ich wünsche unserer Jugend wun-
derschöne Ferien sowie unseren Le-
serinnen und Lesern einen schönen 
Sommer. 

Ihre Chefredakteurin
Misha Hollaus
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Bürgermeister Manfred Gaßner

Liebe Kaprunerinnen
und liebe Kapruner!

Mit großer Anerkennung und Re-
spekt vor ihren Leistungen müs-
sen wir uns von zwei verdienten 
sozialdemokratischen Gemein-
devertretern verabschieden. Ge-
meinderat Ing. Alexander Zotter 
und Gemeindevertreter Hans-Pe-
ter Obwaller legen auf eigenen 
Wunsch ihre Mandate zurück. 
„Einmal ist es Zeit“ meinten die 
beiden und wollen damit Platz 
machen für Jüngere.
Gemeinderat Ing. Alexander Zotter 
war 8 Jahre in der Gemeindever-
tretung von Kaprun tätig, davon 

4 Jahre im Gemeindevorstand. Er 
engagierte sich im Besonderen 
für das „Bauwesen“ und brach-
te durch seine unkonventionelle 
Betrachtungsweise immer wieder 
richtungsweisende Ideen ein. Die 
Sanierung des Feuerwehrhauses 
mit dem Schlauchturm war ihm ein 
besonderes Anliegen. Als Mitglied 
im Überprüfungsausschuss war 
ihm die 昀椀nanzielle Kontrolle sehr 
wichtig.
Gemeindevertreter Hans-Peter Ob-
waller war 9 Jahre in der Gemein-
devertretung von Kaprun, war im 
Sozialausschuss und im Bauaus-
schuss eine wichtige Stütze. „Wenn 
ich helfen kann, dann helfe ich“ war 
seine soziale Einstellung und unter-
stützte damit zahlreiche Kaprun-
erinnen und Kapruner in sozialen 
Angelegenheiten. Im Bauausschuss 
waren seine Ansichten als Maler-
meister von großem Wert.
Ich bedanke mich recht herzlich 
bei beiden für ihre wertvolle Ar-
beit für „unser Kaprun“, verbun-
den mit dem Wunsch sich weiter 
in unserem Dorf einzubringen. Der 
Sozialdemokratie werden Alex wie 
Hans-Peter weiter mit Rat und Tat 
zur Verfügung stehen. Danke!
Die freiwerdenden Mandate wer-
den von Gerald Wiener und Alois 
Eder neu besetzt. 

Ich danke ihnen recht herzlich für 
ihre Bereitschaft Kaprun und der 
Sozialdemokratie zu dienen und 
wünsche ihnen bei den zukünftigen 
Herausforderungen alles Gute!

Unser dynamischer Ort erfreut 
sich auch über eine rege Bautätig-
keit. Aus Sicht der Gemeinde sind 
Investitionen sehr zu begrüßen, 
machen sie doch den Ort attrak-
tiv, für die nächsten Generationen 
zukunftstauglich und sichern bzw. 
scha昀昀en Arbeitsplätze. Um aber 
auch bauen oder umbauen zu kön-
nen bedarf es eines Antrages an 
die zuständige Behörde. Die Bau-
behörde ist, soweit nichts anderes 
bestimmt ist, der Bürgermeister im 
eigenen Wirkungsbereich der Ge-
meinde.

Ansuchen zu private Bauten bzw. 
bei Bauten mit überwiegender Pri-
vatnutzung sind daher an den Bür-
germeister zu richten. Dem Bür-
germeister steht dabei zu seiner 
Entscheidungs昀椀ndung der Bau- und 
Raumordnungsausschuss der Ge-
meinde zur Verfügung. Entschieden 
wird dabei auf Grund gesetzlicher 
Vorgaben und Vorschriften. Eine 
der wichtigsten Entscheidungs-
grundlage ist das Bauhöhen- und 
Baudichtekonzept der Gemein-
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de Kaprun in dem Bauhöhen und 
Baudichten geregelt sind. Dies be-
deutet, dass für alle baurelevanten 
Bereiche die Grenzwerte für Bau-
höhen bzw. Baudichten festgelegt 
wurden. Die Gründe für die Ableh-
nung eines Bauansuchens sind ge-
setzlich de昀椀niert. 

Die gewerblichen Belange werden 
grundsätzlich von der BH Zell am 
See als Gewerbebehörde wahrge-
nommen und nimmt die BH Zell 
am See für diese auch die baube-
hördlichen Belange seit 1998 auf-

grund einer Delegierung wahr. Die 
Bauplatzerklärung ist für einen Bau 
für eine Betriebsanlage, die gemäß 
Gewerbeordnung eine gewerbe-
behördliche Genehmigung bedarf 
ebenfalls an die BH Zell am See 
übertragen. Bei Mischnutzungen 
(Gewerbe/Privat) gilt die Übertra-
gung an die BH Zell am See wenn 
der überwiegende Teil der Nutzung 
des Baues gewerblich ist. Der Vor-
teil der Delegierung ist eine Be-
schleunigung durch komprimierte 
Verhandlungen, damit verbunden 
eine Kostenreduktion und die Ver-

meidung von Widersprüchen durch 
zwei Behörden. Auch hier wird rein 
auf gesetzlicher Basis entschieden. 
Oftmals können subjektive Be-
trachtungen wie „Schönheit“ keine 
Berücksichtigung 昀椀nden, da hierfür 
die gesetzlichen Grundlagen oft-
mals fehlen.

Ich wünsche allen einen erfolgrei-
chen Sommer und Zeit für Erho-
lung,

Ihr Bürgermeister 
Manfred Gaßner
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Sehr viel erreicht - noch einiges vor!
Umgesetzte Themenschwerpunkte

2014
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  Haus der Kinder

  Sozialer Wohnbau

  Seniorenhaus

  Infrastruktur

  VSF und Bürgkogel

  Fuhrpark Bauhof

  Fusionierung GBK & Maiskogel AG

  Feuerwehrwesen

  Sanierung Amtshaus

  Jugendtre昀昀 "JUK"

  Vereinsmesse & Schnuppertage

  Kulturstammtisch
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Sehr viel erreicht - noch einiges vor!
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  Sitzmöglichkeiten Skaterpark

  Jugendzuschüsse

  Zuschüsse für TauernSPA Card
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  WC Friedhof & Langlaufhütte

  Urnengrabreihe

  Sanierung Seniorenstüberl

  Gesunde Gemeinde

  Barrierefreiheit

  Kinderfasching

  Trinkwasserversorgung

  Straßen- und Kanalerneuerung

  Rad- & Wanderwege

Sehr viel erreicht - noch einiges vor!
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Ulli Punz
Gemeinderätin
Fraktionsobfrau 
der SPÖ Kaprun

Die Gemeinde Kaprun war die 
erste Gemeinde im Pinzgau, die 
eine Krabbelgruppe für Kinder 
von 1 bis 3 Jahren errichtet hat!

Am 7. Jänner 1998 startete die 
Gruppe mit 6 Kleinkindern. Von 
Beginn an war dieses Angebot eine 
wichtige Unterstützung für Allein-
erzieherInnen und für berufstätige 
Eltern.
Nun ist das Erfolgsprojekt 20 Jahre 
alt und wurde laufend erweitert!
Aufgrund des gestiegenen Bedar-
fes ist das Kleinkinderangebot im 
September 2010 um eine weitere 
Gruppe im damaligen Kindergar-
ten II und im September 2015 auf 

3 Gruppen im “Haus der Kinder” 
erweitert worden.
Herausragend sind auch die Ö昀昀-
nungszeiten von 06:30 bis 17:00 
Uhr, die ohne des besonderen En-
gagements und der Flexibilität 
des gesamten Kindergarten Teams 
nicht möglich wären!

Die Gemeinde Kaprun stellt durch 
die ausgezeichnete und vielfälti-
ge Kinderbetreuung immer wieder 
unter Bewies, dass ihr ein familien-
freundliches und zeitgerechtes An-
gebot eine Herzensangelegenheit 
ist!

GR Ulli Punz

20 Jahre Krabbelstube
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Hans Jäger

Gemeinderat

Zweiter Grünschnittcontainer
im Einsatz

Rasche sowie unkomplizierte 
Lösungen sind für die Gemein-
devertreterInnen der Kapruner 
SPÖ ein großes Anliegen. 
Nach mehreren Bürgeranre-
gungen konnte nun ein zweiter 
Grünschnittcontainer für private 
Entsorgung des Grünschnitts der 
Einheimischen bei der Schulsport-
anlage aufgestellt werden. Die bei-
den Grünschnittcontainer (Standort 
neben Tischlerei Lachmayr und 
Schulsportanlage) werden sehr gut 
angenommen. 
Für die Kapruner SPÖ zählen alle 

Anregungen von unseren Kaprun-
erInnen, welche wir je nach Mög-
lichkeit versuchen entsprechend 
umzusetzen!

GR Hans Jäger

Klammlichter
VSF Obamnn Hans Jäger
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Ing. Alexander
Zotter

Gemeinderat a.D.

Einweihung und Tag der o昀昀enen Tür 
im generalsanierten Amtsgebäude

Die Gemeinde Kaprun und die 
Polizeiinspektion Kaprun veran-
stalteten im April einen Tag der 
o昀昀enen Tür im sanierten Amts-
haus. 
Zahlreiche Ehrengäste waren bei 
der o昀케ziellen Erö昀昀nung und bei 
der Segnung durch unseren Diakon 
Mag. Toni Fersterer anwesend. Die 
Türen des Amtsgebäudes und der 
Polizeidienststelle waren für alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger 
o昀昀en, was auch sehr gut angenom-
men wurde. "Ein großer Tag für die 
Gemeinde Kaprun, denn nun haben 
die Mitarbeiter der Verwaltung einen 
zeitgemäßem Arbeitsplatz und die 
Bürgerinnen und Bürger ein barrie-
refreies und tolles Amtsgebäude zur 
Verfügung. Bei der Sanierung konn-
te die Polizeidienststelle Kaprun 
ebenfalls modernisiert werden, da-
durch verfügen auch die Polizisten 
nun über einen qualitativ hochwerti-
gen Arbeitsplatz", so Bürgermeister 
Manfred Gaßner. 

GR Alexander Zotter a.D.
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GV Misha Hollaus
Obfrau Ausschuss 
Jugend, Bildung 
und Kultur

Jugend, Bildung und Kultur
Wichtige Säulen der Gemeinschaft 

Jugend 
gilt als Chi昀昀re für Dynamik, Neu-
erung und Willen, Verkrustetes lö-
sen, neue Formen 昀椀nden, moderne 
Kultur präsentieren, so wurde das 
Wort „Jugend“ um die Jahrhun-
dertwende de昀椀niert. Jugend und Ju-
gendlichkeit wurde zu einem eige-
nen Wert, die sogar dem Jugendstil 
den Namen gaben. Vor 15 Jahren 
wurde der Ausschuss Jugend und 
Bildung gegründet (erst später kam 
die Kultur dazu) und alle Projekte, 
die sich die Kapruner Jugendlichen 
gewünscht hatten und mehr wurden 
unter meinem Vorsitz bis heute um-
gesetzt. Besonders die Umsetzung 
des Jugendtre昀昀 war mir stets eine 
Herzensangelegenheit. 

Bildung 
hat auch etwas mit „Menschsein“ 
zu tun und unterstreicht die Grund-
werte der Sozialdemokratie, die seit 
ihrer Gründung wesentlich sich für 
die „Formung“ der geistigen Fä-
higkeiten des Menschen einsetzt. 
Was unter dem Begri昀昀 „Bildung“ 
verstanden werden soll, darüber 
variieren viele Ansichten. Der SPÖ 
Kaprun ist es wichtig „Bildung“ als 
Wissenskraft zur Persönlichkeits-
昀椀ndung zu de昀椀nieren und somit 
in Kaprun freien und kostenlosen 

Zugang zu Bildungsstätten genera-
tionenübergreifend zu scha昀昀en und 
zu sichern, das in meiner Obmann-
schaft gelungen ist.

Kultur 
ist ein Begri昀昀, der dehnbarer nicht 
sein kann. Dahinter verbirgt sich der 
humanistische Gedanke des Schaf-
fens. Unterschiedliche Ansätze sind 
da nicht verkehrt, denn Kulturver-
ständnis setzt auch Menschlichkeit, 
Gemeinschaft und Zusammensein 
voraus. Somit begegnen wir wie-
der der Sozialdemokratie und deren 
Grundwerte, die sich wesentlich 
mit dem Kulturbegri昀昀 auseinander-
setzt, wie auch die SPÖ Kaprun, die 
den Ansatz in der wichtigen Kultur-
arbeit in unserem Heimatort sieht.

In meiner Ausschussarbeit war es 
mir sehr wichtig die Wertigkeit 
unserer zahlreichen ehrenamtli-
chen Vereine zusammen gefasst in 
einem Vereinefest zu zeigen. Dass 
mein Herz für die Kultur schlägt, 
das ist kaum zu übersehen, daher 
wurden von mir schon die Weichen 
für einen Zusammenschluss aller 
Kulturtreibenden ausgearbeitet und 
gestellt. Im letzten Ausschuss wur-
de beschlossen, den Kulturtre昀昀 als 
„Kulturmontag“ halbjährig abzu-
halten, um den gegenseitigen In-
formations昀氀uss, Bewerbungen zu 
fördern. Ziel ist es gemeinsam mit 
einem Internetauftritt auf kaprun.at 
Präsenz zu zeigen, eventuell einen 
jährlichen Kulturfolder zu erstel-
len, um somit das Kulturangebot zu 
optimieren.

GV Misha Hollaus
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Peter Lederer

Gemeindevertreter

Lawinenwarnkommission
August Koller beendet Tätigkeit 

Nach 32-jähriger ununterbro-
chener Tätigkeit in der Lawinen-
warnkommission beendet August 
Koller nunmehr seine Tätigkeit. 
Gustl, wie ihn alle nennen, wurde 
1986 durch die damaligen Tauern-
kraftwerke und nach seiner Pen-
sionierung durch die Bergrettung 
Kaprun in die Lawinenwarnkom-
mission entsandt. Durch seine Aus-
bildung und sein Fachwissen war 
Gustl für diese Aufgabe geradezu 
prädestiniert. Seine Zuverlässig-
keit, seine Genauigkeit aber vor 
allem seine kameradschaftliche Art 
machten ihn in der Kommission na-
hezu unentbehrlich. Wir bedauern 
seinen Rücktritt, danken ihm recht 
herzlich für die vielen Stunden sei-
ner Bereitschaft und wünschen ihm 
weiterhin viel Gesundheit und alles 
Gute.
Als neues Mitglied wurde Baumeis-
ter DI Thomas Etzer, Mitglied der 
Bergrettung Kaprun, bestellt. Wir 

danken ihm für seine Bereitschaft 
und wünschen ihm viel Spaß bei 
der verantwortungsvollen Aufgabe. 
Die Lawinenwarnkommission 
wurde anlässlich des Baues der 
Gletscherbahnen Kaprun im Jahre 
1966 ins Leben gerufen. Sie setzt 
sich zusammen aus Fachleuten 
des Verbundes, der Gemeinde, der 
Gletscherbahnen AG, der örtlichen 
Polizei und der Bergrettung. Die 
Lawinenwarnkommission hat eine 
beratende Funktion und steht dem 
Bürgermeister als solche zur Ver-
fügung. Sie untersucht und bewer-
tet regelmäßig die allgemeine und 

besondere Lawinensituation und 
emp昀椀ehlt Pisten oder Straßensper-
ren. Die Lawinenwarnkommission 
tritt bei Bedarf, aber mindesten ein-
mal im Monat zusammen. Der Vor-
sitz wechselt im Rotationssystem 
monatlich unter den Mitgliedern. 

GV Peter Lederer
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Irene 
Remesperger

Gemeinderätin

Gesunde Gemeinde
Parkour & Freerunning Workshop

mit Chris Bacher

Nicht weniger als 10 Veranstal-
tungen hatte der Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde Kaprun fürs 
erste Halbjahr 2018 organisiert.
Vom Vortrag (Er)fahren unterwegs 
für langgeübte Autofahrer, über 
Core Fitness zum Rückentraining, 
bis zum Start eines wöchentlichen 
Nordic Walking Tre昀昀s konnten die 
Kaprunerinnen und Kapruner unter 

Barriere-
freiheit

Ein für mich sehr wichtiges 
Thema in der Gemeindearbeit 
ist die Barrierefreiheit. 
In Kaprun wurde in den letzten 
Jahren viel in diese Richtung 
unternommen. Durch die Sa-
nierung des Amtsgebäudes ist 
es nun allen möglich die Amts-
wege ohne störende Treppen 
oder zu enge Radien zu erledi-
gen. Der Seniorentre昀昀 ist mit-
tels Rampe auch mit Gehhilfen 
leicht zu erreichen. 

Wie schnell kann es gehen 
und man ist (zumindest einige 
Zeit) auf Krücken angewiesen. 
Spätestens dann weiß man die 
treppenfreie Erreichbarkeit 
und die größere Dimensio-
nierung einzelner Räume zu 
schätzen. Bei der Sanierung 
der WC Anlage am Radweg 
und bei der Errichtung der To-
ilettenanlage am Kirchbichl 
wurde das berücksichtigt. 

Oft ist es auch nur die Ab-
schrägung einer Gehsteigkan-
te, die eine barrierefreie Fort-
bewegung ermöglicht. Die 
Umsetzung dieser Vorschrift 
ist uns nicht nur eine P昀氀icht, 
uns ist das ein echtes Anliegen 
auf das wir auch zukünftig un-
ser Augenmerk richten.

GR Irene Remesperger

anderem aus einem abwechslungs-
reichen Programm wählen. Mit 
einem Parkour und Freerunning-
workshop verabschiedet sich die 
Gesunde Gemeinde in eine kurze 
Sommerpause. Bereits am 15. Juli 
starten wir das 2. Halbjahr mit einer 
Wanderung zur Kallbrunnalm.
Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde 

Irene Remesperger
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Der Abendbus
ist wieder unterwegs

Hans-Peter 
Obwaller

GV a.D.

Seit 15. Mai verkehrt der Postbus 
wieder in den Abendstunden zwi-
schen Kaprun und Zell am See. 
Bis 15. Oktober kann man mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln stünd-
lich zum Normaltarif von der 
Sigmund-Thun Klamm bis zum 
Postplatz in Zell am See fahren. 
Gerade in den Sommermonaten ist 
es bequem sicher und problemlos 
auf diesem Weg die einzelnen Ver-
anstaltungen zu besuchen. Der Zu-
stieg ist bei allen Haltestellen mög-
lich. Der letzte Bus startet in Zell 
am See um 23:20 Uhr.

GV Hans Peter Obwaller a.D.
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www.spoe-kaprun.at

Evelin Reiter

Gemeindevertreterin

Tauern Spa – günstiger
Badespass für Einheimische

Gemeinde Kaprun
stützt Sommerkarte

Wie schon in den letzten Jahren un-
terstützt auch heuer wieder die Ge-
meinde Kaprun Einheimische, im 
Besonderen Familien, beim Kauf 
von Badesommerkarten. 

Ziel ist es, jeder Kaprunerin bzw. 
jedem Kapruner die Benützung der 
modernen Badeanlage zu ermögli-
chen. 
Der ermäßigte Preis der Familien-
karte beträgt EUR 200,--, der für 
Erwachsene EUR 135,--, die Ein-
zelkarte für Kinder bzw. Jugendli-
che EUR 51,-- bzw. EUR 77,--.

In der über 20.000 m2 großen Was-
serwelt können sie sich nicht nur 
entspannen, sondern auch sport-
lichen Aktivitäten hingeben. Für 
Kinder gibt es ganztätig ein Anima-
tionsprogramm. Der Zutritt ist bei 
jeder Witterung möglich.

Der Erwerb der Karte ist an den 
Hauptwohnsitz in Kaprun gebun-
den. Beim Kauf ist die Einwoh-
ner-Card, die am Gemeindeamt er-
hältlich ist vorzulegen.

GV Evelin Reiter
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Straßensanierungen 2018
In der Nikolaus-Gassner-Straße 
und in der Falkenstraße wird heu-
er die Verschleißdecke aufgetragen 
sowie kleinere Sanierungen bei den 
Gemeindestraßen durchgeführt.
 Die Ausschreibungen für die Sa-
nierungen konnte bereits, alle ent-
sprechend den Beschlüssen, ver-
geben werden. Außerdem werden 
laufend diverse Stege, Brücken und 
Zugänge im Gemeindeeigentum sa-
niert. 

Entschärfung der Engstelle 
bei der Schmiedbrücke 

Bei der Schmiedbrücke (vulgo: Le-
dererbrücke) von der Imbachstraße 
in die Dorfstraße konnte die Stra-
ße ein wenig verbreitert werden. 
Durch entsprechende Abtragungen 
beim Hang konnte nun die Straße 
fertig asphaltiert werden. 

Erhöhung der
allgemeinen Ortstaxe 

Nachdem der Tourismusverband 
Kaprun die Gemeindevertretung 
um eine Stellungnahme bezüglich 
einer Erhöhung der allgemeinen 
Ortstaxe ersuchte und diese eine 
positive Stellungnahme abgab, 
konnte die Vollversammlung des 
Tourismusverbandes Kaprun die 
Erhöhung der allgemeinen Ortstaxe 
im Juni beschließen. 

Aus der Amtsstube - Kurz notiert
Laut dem Beschluss ist die Höhe 
der allgemeinen Ortstaxe für alle 
ortstaxenp昀氀ichtigen Nächtigungen 
im Gemeindegebiet Kaprun ab 01. 
Oktober 2019 pro Person € 1,80 
und € 2,00 ab 01. Oktober 2021.

Jahresrechnung 2017
einstimmig beschlossen

Der Überprüfungsausschuss, un-
ter dem Vorsitz von Gemeinderat 
Andreas Lederer, überprüfte
die Gemeindejahresrechnung (Ein-
nahmen und Ausgaben 2017) und 
berichtete darüber in der Gemein-
devertretungssitzung im Mai. Die 
Jahresrechnung konnte einstimmig 
beschlossen werden. 

Rad- und Wander-
weginstandhaltung 
weiterhin gesichert

Aus den Mitteln des Wegetopfes 
werden auch heuer wieder zahlrei-
che Instandhaltungs- und Verbes-
serungsmaßnahmen der Rad- und 
Wanderwege in Kaprun 昀椀nanziert. 
Der Obmann des Unterausschusses 
berichtet in der Sitzung des Unter-
ausschusses über die Vorhaben in 

diesem Jahr und stellte den neuen 
Wegemacher Georg Lederer, wel-
cher gemeinsam mit Peter Köhl-
bichler jun. für die Instandhaltungs-
arbeiten verantwortlich ist, den 
Ausschussmitgliedern
vor.

Neuer ÖVP-Gemeinde-
vertreter angelobt 

Marlies Nindl schied aus persönli-
chen Gründen aus der Gemeinde-
vertretung aus. Herbert Hamoser 
übernahm das freie Mandat und 
besetzt dieselben Ausschüsse wie 
seine Vorgängerin.
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Kapruner Kinder
im Feuerwehreinsatz

Jedes Jahr ist der Feuerwehrbe-
such ein Highlight für die Kinder 
und ihre Begleitpersonen. 

Im Juni besuchten die Kinder des 
Kindergartens und die 3. Klasse der 
Volksschule die Feuerwehr Kaprun. 
Durch die Kameraden der Feuer-
wehr Kaprun wurden den Kindern 
die Aufgaben und Arbeiten der 
Feuerwehr näher gebracht.

Nach einer Führung durch das 
Feuerwehrhaus, war eine Besichti-
gung und Erklärung der Fahrzeuge 
und des Funkraumes an der Reihe. 
Natürlich durfte das Zielspritzen 
für die Kinder nicht fehlen. Beim 
Zielspritzen konnten die Kinder ihr 
Können unter Beweis stellen. Zum 
krönenden Abschluss wurden die 
Kinder mit den Feuerwehrfahrzeu-
gen zurück zum Kindergarten bzw. 
zur Volksschule gebracht. Jedes 
Jahr ist das Fahren mit den Feuer-
wehrfahrzeugen ein Highlight für 
jedes Kind.
„Der Besuch von den Kindern ist 
für die Feuerwehr eine sehr wich-
tige Angelegenheit. Einerseits wird 
den Kindern die Angst vor einem 
Feuerwehrmann genommen und 
anderseits haben vielleicht schon 
die zukünftigen Feuerwehrmänner 
die Feuerwehr besucht“, fasst Orts-
feuerwehrkommandant Gerhard 
Lederer den Besuch bei der Feu-
erwehr Kaprun zusammen. „Mit 
Brandschutzerziehung kann nicht 
früh genug begonnen werden“, wa-
ren sich die Verantwortlichen von 
Kindergarten und Feuerwehr ab-
schließend einig.

Domenik David

OV Stellvertreter
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Dank an die ausgeschiedenen Gemeindevertreter

Hans-Peter Obwaller

Geburtsjahr: 1959
Familienstand: Verheiratet mit 
Daniela
Kinder: 4
Beruf: Malermeister
In der SPÖ seit: 2005
Funktionen innerhalb der SPÖ: 
KITZ Redaktion, Kassierstellvertreter
Gemeindevertreter seit: 2010
Politische Tätigkeit: Gemeinde-
vertreter, Bauausschuss, Gemein-
debetriebe u. Sozialausschuss
Politische Ziele in der Gemeinde: 
Einschränkung der Zweiwohn-
sitz-Über昀氀utung
„Ich setzte mich ein…“
Für eine sichere Zukunft der Ge-
meinde.

Ing. Alexander Zotter

Geburtsjahr: 1967
Familienstand: Verheiratet mit 
Gabriele
Kinder: 2 / Nina und Valentin 
Beruf: Maschinenbauingenieur
Hobbys: Musik, Segeln, Bergwan-
dern, Laufen
In Kaprun engagiert: Pfarrge-
meinderat (ehemals), in diversen 
Vereinen
Vereinstätigkeiten:
vergangene und heute Betriebs-
feuerwehr, Naturfreunde, SV VHP 
Tresterergruppe Stuhlfelden, Tau-
ernblasorchester Mittersill (ehe-
mals)
In der Gemeindevertretung seit: 
August 2010

Politische Tätigkeit: Gemeinde-
vertreter, Gemeinderat
Politische Funktionen: Gemeind-
vorstehung, Ausschuss für Bau- 
und Raumplanung
Ausschuss für Gemeindebetriebe 
und Sport, Überprüfungsausschuss 
Politische Ziele in der Gemein-
de: Konstruktives Miteinander in 
der Gemeinde, Mitarbeit an der 
Weiterentwicklung Kapruns – im 
Rückblick kann die Zusammen-
arbeit in der Gemeindevertretung 
als konstruktiv und wertschätzend 
betrachtet werden – für die Wei-
terentwicklung Kapruns wurden 
wichtige Entscheidungen getrof-
fen; es sind für die Zukunft al-
lerdings noch richtungsweisende 
Ideen zu entwickeln, die durch ein 
junges, dynamisches Team erarbei-
tet und umgesetzt werden.
Für mich war die Arbeit in der Ge-
meindevertretung eine spannende 
und abwechslungsreiche Zeit. 
„Ich setzte mich ein…“
„Für ein lebenswertes Kaprun“ – 
in diesem Bereich sehe ich für die 
nächsten Jahre einiges an Entschei-
dungen anstehen (Stichwort Woh-
nen, Mietpreise, Baulandsiche-
rungsmodelle, „Appartements昀氀ut“, 
etc. )

Wir bedanken uns 
beide allen Frakti-
onen für die konst-
ruktive Zusammen-
arbeit, besonders in 

den Ausschüssen. 
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Neue Gemeindevertreter angelobt

Politische Ziele in der Gemein-
de: Eine aktive Politik für alle 
Kaprunerinnen und Kaprunern 
zu machen. Die BewohnerInnen 
ernst nehmen und das Ohr an der 
Bevölkerung haben.

„Ich setze mich ein…“ 
…für ein lebenswertes Kaprun, 
indem das miteinander im Vor-
dergrund steht. 
…für ein aktives Vereins- und 
Kulturleben in Kaprun.
…für ein Generationenübergrei-
fendes Arbeiten in der Gemeinde 
Kaprun, denn jung und „alt“ 
ergänzt und braucht sich gegen-
seitig!

Gerald Wiener

Geburtsjahr: 1987
Familienstand: ledig
Kinder: keine
Beruf: NMS Lehrer
Hobbys: Musik, singen, le-
sen, Theater spielen, …
In Kaprun engagiert:
im Kultur-, Musik- und Pfarr-
geschehen
Vereinstätigkeiten: 
Musikkapelle, Kitz-Kids, 
Chorgemeinschaft, Pfarrge-
meinderat, Anglöckeln, Kitz-
stoabühne
In der SPÖ seit: 2006
Funktionen innerhalb der 
SPÖ: Ortsparteivorsitzender 
In der Gemeindevertretung 
seit: 26. Juni 2018
Politische Funktionen: Mit-
glied des Bezirksvorstandes, 
des Bezirksausschusses der 
SPÖ Pinzgau, Ersatzmitglied 
des Landesparteivorstandes 
der Salzburger SPÖ, 

Alois Eder

Geburtsjahr: 1969
Familienstand: verheiratet
Kinder: 2 Töchter, Sarah und 
Patricia
Beruf: Maschinist bei den 
Gletscherbahnen Kaprun
Betriebsrat Vorsitzender der 
Arbeiter bei den Gletscher-
bahnen Kaprun
Mitglied im Aufsichtsrat der 
Gletscherbahnen Kaprun
Hobbys: Schifahren, Fischen, 
Eislaufen u.v.m
Vereinstätigkeiten: 
Mitglied beim Kamerad-
schaftsbund Zell am See
In der SPÖ Kaprun seit: 
2009
Funktionen innerhalb der 
SPÖ: Ortsausschuss Kaprun, 
Bezirksausschuss
In der Gemeindevertretung 
seit: 26. Juni 2018 
Politische Ziele in der Ge-
meinde: Voller Einsatz für 
unser schönes Kaprun und die 
Anliegen unserer Bevölkerung 
annehmen und auch umsetzen

„Ich setze mich ein…“ 
Für eine funktionierende und  
überparteiliche Ortsgemein-
schaft
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KLARTEXT
Gefahr erkannt, Gefahr gebannt!
Sind die Linksparteien am Ende?

Haben wir 
nicht die 
r i c h t i g e n 
An twor t en 
auf die bren-
nenden Fra-
gen der Zeit. 
Von dieser 
D i a g n o s e 

ausgehend, landet man unwei-
gerlich bei der Migrationsfra-
ge. Die politisch Rechnung ist 
nicht schwierig. Linke Parteien 
sind von ihrem Selbstverständ-
nis eher für die Ausgegrenzten 
da. Für die wenig Verdienenden 
für die sozial Bedürftigen. Das 
sind in der heutigen europäi-
schen Gesellschaft vor allem die 
Migranten. Daher machen linke 
Parteien 昀氀üchtlingsfreundliche 
Politik. Dies hat nur einen Ha-
cken: Viele der am unteren so-
zialen Rand lebenden Europäer, 
die zum Stammpublikum der 
Linksparteien zählen sollten, 

fühlen sich durch die Migranten 
in ihren prekären Status bedroht.
Wir brauchen daher Antworten 
und wir haben sie. Die Arbeiter 
als eine große Klasse gibt es nicht 
mehr. " Aber es gibt benachtei-
ligte Schichten und es gibt einen 
Angri昀昀 auf den Sozialstaat." Das 
entscheidende Thema ist nicht die 
Zuwanderung, sondern die wirt-
schaftliche und soziale Frage: die 
Angst um den Job, die Angst vor 
Altersarmut, das zurückdrängen 
des Sozialstaates, das Prekariat
 und dazu die ökologischen Prob-
leme. Wenn sich die Linken dieser 
Themen annehmen, "könnte die 
rechtspopolistische Welle wieder 
vorbei sein", weil die Rechtspo-
polisten  nich fähig sind, einen 
positiven Zukunftsdiskurs zu füh-
ren. Die europäische Gesellschaft 
braucht die Sozialdemokraten und 
die ökobewegten damit die " Leis-
tungsträger" nicht vergessen wer-
den.

Heinz Wiesmayr
PVÖ Ehrenvorsitzender 
Pinzgau

RESTAURANT & BAR
Tel.: 06547/8663 

Tägl. ab 17:00 Uhr

www.kitschundbitter.at

Tel.: 0664/4091349

DRINKS & DINNER
ab 17:00 Uhr

Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr
und Betriebsfeuerwehr Kaprun

Im April feierte die Freiwilli-
ge Feuerwehr Kaprun gemein-
sam mit der Betriebsfeuerwehr 
Kaprun den heiligen Florian im 
Rahmen der diesjährigen Floria-
nifeier beim Feuerwehrhaus.
2017 leisteten die Kapruner Feuer-
wehrkräfte knapp 6 000 ehrenamt-
liche Stunden für die Sicherheit der 
Kapruner Bevölkerung und Gäs-
te. Zu insgesamt 36 Einsätzen mit  
1370 Stunden rückte die Feuerwehr 
Kaprun 2017 aus, darunter sind je-
doch keine Wespennestbekämpfun-
gen sowie Wassertransporte oder 
etwaige Kleinsteinsätze angeführt. 
Ohne die Unterstützung von den 
Firmen und Betrieben, die es er-
möglichen, dass die Kameraden 
ohne Probleme bei Einsätzen und 
bei den Kursen freibekommen, wäre 
die Sicherheit für die Kapruner Be-
völkerung nicht gegeben. Dafür ein 
großer Dank an alle Firmen!
Mehrere Kameraden erhielten bei 
der Florianifeier eine Auszeichnung 
bzw. Beförderung.
In den lobenden Ansprachen des 

Bürgermeisters und Vizebürger-
meisters sowie des Landesfeuer-
wehrkommandanten wurde die 
verantwortungsvolle und von hoher 
Leistungsbereitschaft geprägte Ar-
beit der Kapruner Feuerwehrmän-
ner im besonderen Maß gewürdigt. 
Als neue "Fahnenmutter" konnte 
Evelyne Hainzer gewonnen werden 
und mit ihrem Mann Peter wurde of-
昀椀ziell das Hotel und Gasthof Mitte-
regger das neue "Feuerwehrlokal". 

Domenik David  
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Täglich eine warme Mahlzeit
dank „Essen auf Rädern“

Beinahe seit 30 Jahren versorgen 
die ehrenamtlichen Essensauslie-
ferer der Aktion „Essen auf Rä-
dern“ hilfsbedürftige Kapruner-
innen und Kapruner täglich mit 
einer warmen Mahlzeit.
Die Gemeinde Kaprun bietet ge-
meinsam mit dem Hilfswerk dieses 
Service täglich und an. Bis zu 25 
Essen werden von den Freiwilligen 
täglich ausgeliefert. Derzeit sind 
rund zehn Fahrerinnen und Fahrer 
ehrenamtlich tätig. 
Mit ihrem Ehrenamt ermöglichen 
sie den Kaprunerinnen und Kapru-
ner, für die, die Selbstversorgung 
schwierig ist, so lange wie möglich 
in den eigenen vier Wänden zu le-
ben. Das Essen wird mit einem Ge-
meindefahrzeug zugestellt. Die Zu-
stellung ist für die Essensempfänger 
selbstverständlich kostenlos. Das 
Essen selber kostet derzeit € 5,60 
und wird von der Gemeinde Kaprun 
verrechnet. In der Küche des Seni-
orenwohnhauses werden die Mahl-
zeiten täglich frisch zubereitet. 
Gesucht werden natürlich immer 
neue und freiwillige Essensfahrer. 
Wenn jemand gerne auch ein Teil 
des „Essen auf Rädern“ Teams wer-
den möchte, einfach bei Frau Isolde 
Korizek oder Herrn Franz Brillinger 
(06547/8177-30) melden. 
Zeitaufwand: Jede/r Fahrer/in fährt 
ca. 5 x pro Jahr für jeweils 1 Woche 
von Montag bis Sonntag in der Zeit 
zwischen 10:30 und 12:30 Uhr.

Vielen Dank an alle Freiwilligen, 
die durch ihren Einsatz das Service 
aufrecht halten und auch an das Kü-
chenteam im Kapruner Senioren-
wohnhaus für die Zubereitung! 

Domenik David

INFORMIERT
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Schwester Petronellas
Klostergeist!

Mit dem heurigen Stück „Schwes-
ter Petronellas Klostergeist“ lan-
dete die Kitzstoabühne wiederum 
einen Riesenerfolg. 
Das von Hermann Breitfuß ausge-
suchte und bearbeite Lustspiel war 
den Kapruner Laienschauspielern 
wie auf den Leib geschneidert. Das 
aufwendige Bühnenbild, mit sei-
nen besonderen Details, so waren 
z.B. bei der auf die Bühne gebaute 
Kapelle,  die Fenster der Kapruner 
Pfarrkirche zu sehen, trug ebenso 
zum Erfolg bei wie die optimale Be-
setzung aller Rollen, bei der der Re-
gisseur schon in den letzten Jahren 
ein besonderes Händchen bewies.  
Ein besonderer Dank geht auf die-
sem Weg hinauf zum Kirchbichl, 
wo wir auf unkomplizierteste Weise 
proben und heuer sehr viel „Kirche-
neingetum“ benützen durften. Wei-
ters ins JUFA Hotel zu Harry und 
Margit Rieser mit Team, die uns auf 
jegliche Art unterstützten und  zu 
den Ladys vom TVB Marina, Birgit 
und Claudia, die mit ihrem Charme 
für jeden ein passendes Platzerl fan-
den. Aber auch ohne Sponsoren und 

Unterstützung der Gemeinde könnte 
ein solches Projekt nie gelingen und 
natürlich an unser treues Theaterpu-
blikum. Einen ganz innigen Dank 
möchte ich heuer einmal den Fa-
milien unserer Spieler aussprechen 
– danke für euer Verständnis! Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Obfrau Barbara Rainer
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2018 feiert der Burgverein 
Kaprun sein 30-jähriges Burgfest 
Jubiläum, das ist ein guter Grund 
zu feiern.
Unser Burgfest 昀椀ndet vom 20. bis 
22. Juli 2018 statt und die Farbe 
Gold wird heuer bei dem beliebten 
Mittelalterfestes im Vordergrund 
sein. Das Burgfest wurde in einem 
Ranking von über 180 österreichi-
schen Mittelalterfesten von den 
Besuchern seit Jahren auf Stockerl-
plätze bewertet.
Mit über 500 Mitwirkenden, einem 
großen Mittelalter- und Handwerks-
markt, einer atemberaubenden 
Zeltstadt, dem spannenden Frei-
kampfturnier, zahlreichen Musik-
gruppen, faszinierenden Artisten, 
lustigen Gauklern, einem vielsei-
tigen Tages- und Kinderprogramm 
sowie spektakulären Abendspec-
taculum mit anschließendem Irish 
Speed Folk Konzertmit PADDY 
MURPHY bietet das Burgfest dem 
Besucher Allerley in und rund um 
die Burg. 

30 Jahre BURGFEST Kaprun
Spektakuläre Zeitreise ins goldene Mittelalter

Infos zu um Burgfest 2018 unter:
www.burg-kaprun.at

Die größte Jubiläums Überra-
schung ist DRAGON: Der sieben 
Meter lange Drache haust auf der 
südlichen Burg Bastei in seinem 
Drachenhorst. DRAGON bleibt 
bei guter Laune, wenn er gefüttert 
und gestreichelt wird, ansonsten 
kann er zur feuerspeienden Bestie 
werden. Jeweils nachmittags begibt 
er sich in den Burghof zur span-
nenden Abenteuergeschichte mit 
Torxes, Österreichs bestem Narr. 
Beim Abendspectaculum spielt 
heuer DRAGON ganz bestimmt 
die Hauptrolle und wird mit seinen 
Feuerfontänen die Türme erleuch-
ten lassen. 

Der Publikumsmagnet in all den 
Jahren ist das Freikampfturnier im 
Burghof. Heuer heißt die Heraus-
forderung „13. Freikampf-Vollkon-
taktturnier zue Caprun“.

Kostenloser Parkplatz am 
Baumbarparkplatz vor dem 
Ortszentrum. Shuttlebus 
(Kapruner Taxi) um € 2,00 pro 
Person/Fahrt zur Burg Kaprun 
und wieder zurück. 
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Martin Pichler

Obmann
der PVÖ Kaprun

BEZIRKSORGANISATION 
PINZGAU

ORTSGRUPPE KAPRUN

Bezirksmeisterschaft
PVO-Kegler 2018

Am 24. und 25. März fanden die 
Bezirksmeisterschaften der Pen-
sionisten-Kegler in Saalfelden 
statt. 
Die Kapruner Kegler waren mit 
2 Damen- und drei Herrenmann-
schaften am Start. Waren es im Vor-
jahr unsere Damen welche uns gro-
ße Freude bereiteten, so war dies 
heuer unseren Herren vorbehalten.
Die bestplatzierten Damen waren:        
6. Hochwieser Christl mit 235 Holz 
und  8. Redl Gerti mit 228 Holz.
Beide haben sich mit dieser großar-
tigen Leistung für die Sbg. Landes-
meisterschaft quali昀椀ziert.
Bei den Herren gelang dies unserem 
Hans Burgsteiner mit Rang 3 und 
265 Holz. Bei der Mannschaftswer-
tung erreichten die Damen “Kaprun 
1“ den 4. Rang und „Kaprun 2“ 
den fünften von 10 Rängen. Bei 
den Herren lief es bei „Kaprun 1“ 
großartig, die Mannschaft mit Leo 
Ernst, Burgsteiner Hans und Eder 
Karl erreichte mit 748 Holz die 
Bronze Medaille, “Kaprun 2“ plat-
zierte sich an 8. und „Kaprun 3“ an 
9. Stelle.
Herzliche Gratulation allen unse-
ren Teilnehmern, besonders den 
Quali昀椀kanten zur Landesmeister-
schaft, welche sich bei herrlichstem 
Frühlingswetter diesem sportlichen 
Wettkampf stellten.                                                                                            
PS: Du bist Weiblein oder Männ-
lein, bereits in Pension oder stehst 
kurz davor, bist an sportlicher Ge-
meinschaft interessiert und gerne 
in Gesellschaft, so melde Dich bei 
uns. Komm’ zum Schnuppern: Je-
den Mittwoch, ab ½ 2 in der Kegel-
bahn.    Bertl Bergerweiß (Obmann)
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Glockner
Rundfahrt 

Die geplante Durchschleusung 
von Böckstein nach Mallnitz wur-
de nach vorheriger Zusage kurz-
fristig abgelehnt, weil der Bus 
um 5cm zu breit war und deshalb 
nicht den Beförderungsrichtlini-
en entsprach. 
Ein umfangreicheres Umplanen der 
Fahrt war aus terminlichen Grün-
den nicht mehr möglich, so dass der 
Umweg über die Tauernautobahn 
ohne Pause schon etwas lang war. 
Die 昀氀otte Bewirtung bei der Vormit-
tagsrast entschädigte uns aber und 
so konnten wir gut gelaunt unsere 
nächsten Ziele, die Kaiser Franz 
Josefs Höhe zum Mittagessen und 
den Mankeiwirt zur Ka昀昀eepause, 
pünktlich anfahren. 
Das Wetter war zum Reisen an-
genehm, aber nicht schön, so dass 
sich auch der Großglockner nicht 
blicken ließ. Dafür waren die noch 
vorhandenen Restschneemengen 
beeindruckend. Für die in der Na-
tur lebenden Mankei war der Win-
terschlaf noch nicht zu Ende, dafür 
wurden wir aber durch die Vorfüh-
rung des Mankei- Wirtes, bestens 
entschädigt. Einen guten Teil zur 
Unterhaltung trug auch Hermann 
auf seiner „Zugin“ bei. Herzlichen 
Dank dafür.                    

Martin Pichler

Gemütliche Muttertagfeier 

Mit Unterstützung der Gemein-
de, gelang es unserer Stüberlwir-
tin Greti, einen netten und erhol-
samen, verlängerten Nachmittag 
für unsere Mütter zu gestalten.
Dazu spielte Hermann, dieses Mal 
durch den unerwarteten krankheits-
bedingten Ausfall von Peter, allein 
auf der Ziehharmonika unermüd-
lich auf und es wurde 昀氀eißig das 

Tanzbein geschwungen.
Die Blumengrüße der Gemeinde 
und der SPÖ überbrachte im Auf-
trag des verhinderten Bürgermeis-
ters, Domenik David. Er bereitete 
damit den Müttern eine große Freu-
de. 
Zwischendurch gab es Ka昀昀ee und 
Kuchen und gegen Abend konnte 
man sich an einem köstlichen Büf-
fet, zubereitet von Irene und Greti, 
erfreuen und entsprechend stärken. 
Kein Wunder, dass bei dieser wohl-
tuenden Stimmung bis nach Mitter-
nacht gefeiert wurde. 
Der Gemeinde und besonders Gre-
ti mit ihrem Team, ein herzliches 
Dankeschön!              

Martin Pichler

SANITÄR/HEIZUNG/KLIMA/SCHWIMMBAD/ELEKTRO
5710 Kaprun  w  Pichlhofstraße 8  w  Tel: 06547/20135
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Im April erfolgte der Baustart 
der seilbahntechnischen Verbin-
dung der Kapruner Skigebiete 
Maiskogel und Kitzsteinhorn.
 Bereits im Dezember 2018 wird mit 
der MK Maiskogelbahn und dem 
multifunktionalen Kaprun Center 
die erste Etappe des Kapruner Ge-
nerationenprojektes realisiert und 
erö昀昀net. Ein Jahr später erfolgt die 
Fertigstellung der 3K Kaprun-Kitz-
steinhorn-K-onnection – der ersten 
Salzburger Dreiseilumlaufbahn. 
Ab der Wintersaison 2019/20 wird 
es dann möglich sein, direkt vom 
Kapruner Ortszentrum (768 Me-
ter) über den Maiskogel die Gip-
felstation am Kitzsteinhorn (TOP 
OF SALZBURG 3.029 Meter) mit 
einer zwölf Kilometer langen Per-
lenkette von sechs Seilbahnen zu 
erreichen. 

MK Maiskogelbahnerö昀昀net 
neue Ära in Kaprun

Mit der Erö昀昀nung der MK Mais-
kogelbahn und des Kaprun Centers 
im Dezember 2018 wird die erste 
Etappe des Generationentraums 
昀椀nalisiert. Die neue 10er-Einsei-
lumlaufbahn, wird den Maiskogel 
in einer neuen Qualität erschließen. 
Die MK Maiskogelbahn wird in ei-
ner Fahrzeit von nur zwölf Minuten 
bis zu 2.800 Personen in der Stunde 
befördern und eine Reihe von Vor-
teilen bringen. Mit der neuen Mit-
telstation Stanger (1.137 m) werden 
die weiten und 昀氀achen Pisten für 
Familien, Anfänger und Skischulen 
optimal erreichbar sein. Die Hö-
henlage der zweiten Seilbahn-Sek-
tion (1.137 – 1.570 m) stellt sicher, 
dass die Saison, dank der Talfahrt-
möglichkeit ab der Mittelstation 

Neue Ära am Maiskogel in Kaprun
Erö昀昀nung MK Maiskogelbahn und Kaprun Center für Dezember 2018 geplant

Stanger, künftig früher beginnen 
und später enden kann. Der Maisi-
lift und die Almbahn – im oberen 
Bereich des Skigebietes – bleiben 
unverändert bestehen. 

Mit der MK Maiskogelbahn 
wieder Sommerbetrieb am

Maiskogel
Ab Sommer 2019 wird der Maisko-
gel erstmals direkt vom Kapruner 
Ortszentrum aus mit einer Seilbahn 
erreichbar sein. Damit erschließen 
sich für alle Kaprunerinnen und 
Kapruner die bestehenden Wander- 
und Bikewege am Familienberg 
optimal. Der Maisi昀氀itzer wurde be-
reits im März 2018 auf den neues-
ten Stand der Technik gebracht und 
mit einer Abstandsregelung nach-
gerüstet. Der Alpine Coaster wird 
weiterhin unverändert ganzjährig 
geö昀昀net sein.

Das neue Kaprun Center: 
Eine multifunktionale Tal-

station 
Im Dezember 2018 wird auch das 
neue Kaprun Center erö昀昀net. Das 
multifunktionale Gebäude vereint 
Kassen, Intersport Bründl Maisko-
gel – einen modernen, großzügigen 
Sport- und Rentshop – sowie ein 
großzügiges Skidepot unter einem 

Dach. Im Depot können Gäste, die 
im Ort wohnen, bis zu 2.000 Skier 
und Schuhe deponieren und be-
quem zu Fuß oder mit dem Skibus 
zu ihrem Hotel gelangen.

Ab Dezember 2019: Mit 3K 
K-onnection Ski-in-Ski-out 

und Seilbahnkette der 
Superlative

Im nächsten Jahr, ab Dezember 
2019, wird mit der 3K K-onnection 
die Verbindung zum Kitzsteinhorn 
geschlossen. Dann wird es möglich 
sein, direkt vom Kapruner Ortszen-
trum (768 Meter) über den Mais-
kogel zum TOP OF SALZBURG 
am Kitzsteinhorn (3.029 Meter) 
zu gelangen. Die einzigartige Pa-
noramafahrt überwindet auf zwölf 
Kilometern die längste durchge-
hende Seilbahnstrecke und größte 
Höhendi昀昀erenz der Ostalpen. Das 
Kitzsteinhorn bietet somit erstmals 
„Ski-in-Ski-out“ und steigt so in 
die Topliga der alpinen Skigebiete 
auf. Es entsteht eine einmalige Ver-
bindung des 100% schneesicheren 
Gletscherskigebiets mit den Touris-
musbetrieben im Ort. 

Mehr Informationen 昀椀nden Sie 
unter www.k-onnection.com und 
www.kitzsteinhorn.at
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Manfred Gaßner, Bürgermeister
Telefon: 0664 / 1637200 - E-Mail: buergermeister@kaprun.at

Ulli Punz, Gemeinderätin
Telefon: 0664 / 4426088 - E-Mail: m.punz@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Verga-
beangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen (Obfrau); Fremdenver-
kehr, Landwirtschaft u. Gewerbe

Hans Jäger, Gemeinderat
Telefon: 0664 / 2409671 - E-Mail: jaeger-metallbau@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Ge-
meindebetriebe und Sport (Obmann); Überprüfungsausschuss (Ersatz)

Misha Hollaus, Gemeindevertreterin
Telefon: 0676 / 5653012 - E-Mail: misha.hollaus@sbg.at
Fremdenverkehr, Landwirtschaft u. Gewerbe; Jugend, Bildung u. Kultur (Obfrau)

Peter Lederer, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 1315322 - E-Mail: bauhof@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Frem-
denverkehr, Landwirtschaft u. Gewerbe

Evelin Reiter, Gemeindevertreterin
Telefon: 0664 / 3704671 - E-Mail: ewitsch@aon.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Fremdenverkehr, 
Landwirtschaft u. Gewerbe; Jugend, Bildung u. Kultur

Irene Remesperger, Gemeinderätin
Telefon: 0664 / 4862821 - E-Mail: irene.remesperger@kaprun.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Gemeindebetrie-
be und Sport; Jugend, Bildung u. Kultur

Wir sind auch 
auf Facebook:

www.facebook.com/
spoekaprun

Alle Kitz Ausgaben auch 
ONLINE verfügbar auf 
unserer Website!

Für ein starkes 
Kaprun mit 
Freude und 

Leidenschaft

Die SPÖ Kaprun ist eine 
moderne Ortspartei. Ein 
zukunftsorientiertes Team, 
das für Zusammenhalt in 
allen Belangen steht. 
Kommunalpolitik muss die 
sozialen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Wünsche 
der Menschen im Fokus ha-
ben. 

Dafür setzen wir uns ein!

Unsere Website:

www.spoe-kaprun.at

Das Team der SPÖ Kaprun ist immer für Dich da!

Gerald Wiener, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 3888228 - E-Mail: g.wiener@kaprun.at
Gemeindebetriebe und Sport; Jugend, Bildung u. Kultur; Überprüfungsaus-
schuss

Alois Eder, Gemeindevertreter
Telefon: 0676 / 5635336 - E-Mail: a.eder@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Vergabean-
gelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Gemeindebetriebe u. Sport


